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Regionaljournal Steiermark

Unwetterfront zog über die Steiermark

In der Nacht von Mittwoch auf Donnerstag wurden weite Teile der
Steiermark von einem schweren Unwetter getroffen.

Zunächst traf die Unwetterfront in den Abendstunden den Bezirk Liezen.
Dort standen rund 200 Feuerwehrleute im Einsatz. Im Bereich
Mandling/Pichl, in Oberhaus und Unterburg stürzten mehrere Bäume
auf die Ennstal Bundesstraße (B320). Auch das Paltental wurde schwer
getroffen: Zahlreiche Keller mussten ausgepumpt werden, sogar die
Pyhrnautobahn ist zwischen Trieben und Treglwang gesperrt - laut
Asfinag vermutlich noch bis Mittag. Ein Landesgeologe wird den
betroffenen Hang überprüfen.
Die Unwetterfront traf auch die Bezirke Leoben, Bruck-Mürzzuschlag. In
der zweiten Nachthälfte war der Süden betroffen: vor allem
Radkersburg, aber auch die Bereich Leibnitz, Deutschlandsberg und
Feldbach. Die Parktherme Bad Radkersburg ist nach den Unwettern
derzeit gesperrt.

Die Unwetter sorgten auch für zahlreiche Stromausfälle. Besonders
betroffen ist laut Energie Steiermark der Bezirk Bruck-Mürzzuschlag.
Gegen 7.30 Uhr waren noch immer 5000 Haushalte ohne Strom, die
Störungsbehebungen werden den ganzen Tag dauern
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